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2~ Es Baslerlickerli hett miteme Ein Regenwurm vorm Maulwurf floh

Immer trete ich mit
wehenden Fahnen an -

¢ Willisauerringli e Beziehig gha.

Do isch es Nussstengeli derzue cho empor ins helle Tageslicht.

und komme mit geknick- Y undsBaslenliokeriund N T uGerettet!» rief er und war froh,

tem Mast zuriick. s'Willisauerringli hond Problem Gbercho. jedoch von langer Dauer nicht:
S'Nussstengeli und s'Willisauerringli Inmitten einer Hiihnerschar
s fand er vervielfacht die Gefahr!

Bisquigerie hett gfunde, dass sie so guet ,
zunenand passed, wie wenns 2\
gmacht wore wired forenand. i
Do hett s'Baslerlickerli sauer zum

Und die Moral von der Geschicht':
Stets wird in schlimmer Zeiten Sturm

Lotil, Sl il Willisauerringli gseit: «Lick mir doch!» — aus Regen- rasch ein Traufenwurm.
M‘uncl_lmul f"!'le 'fh mich ; und isch miteme Maildnderli id Toscana
wie ein Wnlf.lsch. im Aqu?rlu.m, gfahre und bald druuf isch es Brunsli :
manchmal wie eine Sardine im Meer, uf d'Welt cho, wo so schin hett - o

mich noch nie gefiihlt.

und ab und zu wie eine chinne singe. :
Forelle in der Bratpfanne. GARDI HUTTER &
Als Fischstibchen habe ich

22 ebelipalter 18]1997



	Chrömligrücht

